
 
„Wo	kommst	du	wirklich	her?“	-	Wahrnehmungen	der	Frage	nach	der	Herkunft	bei	Men-
schen	mit	Dualen	Identitäten	in	Deutschland	

Theoretischer	Hintergrund:		
Viele	Menschen	mit	Migrationshintergrund	wurden	schon	einmal	nach	ihrer	"richtigen"	Her-
kunft	gefragt.	Manche	finden	diese	Frage	unangenehm	oder	bedrohlich,	während	andere	sie	
gerne	beantworten.	Die	Art	und	Weise,	wie	die	Frage	"Wo	kommst	du	(wirklich)	her?"	wahr-
genommen	wird,	kann	davon	abhängen,	welche	Motivation	oder	Intention	dem	Fragenden	
zugeschrieben	werden	(Albuja	et	al.,	2019).	Wenn	die	vermutete	Absicht	darin	besteht,	die	
Person	in	eine	Fremdgruppe	oder	als	"nicht-Deutsch"	zu	kategorisieren,	wird	die	Frage	als	
diskriminierend	oder	als	eine	Form	von	Alltagsrassismus	empfunden.	Wird	den	Fragenden	
hingegen	echtes	Interesse	oder	freundliche	Neugier	unterstellt,	kann	diese	Frage	als	Ge-
sprächseinladung	interpretiert	werden.	Die	Interpretation	durch	die	Befragten	ist	möglich-
erweise	wichtiger	als	die	tatsächliche	Absicht	der	Fragenden.	Welche	Faktoren	beeinflussen	
diese	Interpretation?	
In	dieser	Abschlussarbeit	soll	untersucht	werden,	unter	welchen	Bedingungen	und	in	wel-
chen	Situationen	Personen	mit	dualen	Identitäten,	die	Frage	nach	ihrer	„eigentlichen“	Her-
kunft	als	positiv	vs.	negativ	empfinden.	
	
Vorgehensweise:	
Diese	Abschlussarbeit	beinhaltet	eine	umfangreiche	Literaturrecherche,	sowie	die	Planung	
und	Durchführung	einer	empirischen	Studie	in	Deutschland.	Die	Art	der	Studie	(qualitativ	
oder	quantitativ)	ergibt	sich	aus	der	spezifischen	Fragestellung.	Eigene	Ideen	sind	aus-
drücklich	erwünscht.	
	
Spezifische	Kenntnisse	&	Besonderheiten:		
Bitte	stellen	Sie	in	Ihrem	Exposé	auch	explizit	Ihren	Bezug	zum	Thema	dar	und	reflektieren	
Sie	Ihre	Rolle	als	Forschende	zu	diesem	Thema.	Sollte	sich	mehrere	Studierende	gleichzeitig	
für	diese	Abschlussarbeit	interessieren,	werden	bei	gleicher	Qualifizierung	Personen	mit	
persönlichem	Bezug	zum	Thema	bevorzugt.	
	
Aufgrund	der	derzeit	eingeschränkten	Betreuungskapazitäten	des	AB	Sozialpsychologie	wird	
sehr	hohe	Eigenständigkeit	bei	der	Bearbeitung	erwartet.	
Beachten	Sie	auch	die	besonderen	Hinweise	zur	Bearbeitung	von	Abschlussthemen	auf	der	
Website	der	Abteilung	Sozialpsychologie.	
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Das	Thema	kann	von	einer:m	Masterstudierenden	bearbeitet	werden.		


